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Wozu war und ist die VHS da? 

Was leistet die VHS? 

Wie innovativ ist die VHS heute noch? 

Wird die VHS immer teurer? 

Was bringt die Zukunft? 

Modell VHS Braunschweig? 

Wie stehen die einzelnen Programmbereiche dar? 

Überblick 
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Satzung für die VHS Norderstedt: § 2 Aufgabe  
 

Die VHS hat als kommunales Zentrum der Weiterbildung die Aufgabe, 

Erwachsenen und Heranwachsenden diejenigen Kenntnisse und 

Fähigkeiten zu vermitteln, die erforderlich sind, um sich unter den 

gegenwärtigen und für die Zukunft zu erwartenden Lebensbedingungen in 

allen Bereichen einer freiheitlich rechtsstaatlich geordneten Gesellschaft 

zurechtfinden zu können. Dazu bietet die VHS Hilfen für das Lernen, für 

die Orientierung und Urteilsbildung und für die Eigentätigkeit.  

 

Wozu war und ist die Volkshochschule da? 

Bildungsauftrag 
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Was leistet die VHS? 

Veranstaltungen 2008 – 2011 

(alle Produkte) 

1745 
1867 

2123 
2198 

1358 
1475 

1570 
1739 

387 392 
553 

459 

0

500

1000

1500

2000

2500

2008 2009 2010 2011

Kurse, angeboten Kurse, durchgeführt Kurse, ausgefallen



• Strategiediskussion 2011  Umsetzung in 2012 

• ESF-BAMF-Lehrgang „Deutsch für den Berufseinstieg“ 

• Ausbau der Integrationskurse Richtung Berufsorientierung 

• Herrichtung Schule am Rodelberg als Standort in Garstedt 

• Umbau Verwaltung  günstigere Personalstruktur 

• Blended learning (mit STB)  bundesweit einmalig 

• Jahreslehrgang „Kultursensible Pflege“ Einstieg in 

Marktsegment Pflege in Kooperation mit Maltesern 

• Kleingruppenregelung: mehr Umsatz, bessere Realisierung 

• Neustart „Kita-Fachwirt“ 

• Nordgate-VHSn  gemeinsame Firmenakquise 

• Entwicklungsbedarf: EDV/kaufmännische Kurse 

Wie innovativ ist die VHS heute noch? 
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Beruf / Weiterbildung 

• IT/Kaufmännische Praxis? 

• Erziehung / Soziales 

• Berufliche Weiterbildung und Beratung speziell für 50 + 

• Firmenangebote werden ausgebaut  

 

Sprachen/Integration 

• Sprache und Beruf (Jobcenter / BAMF / ESF) 

• Sprachübergreifende Integration  

• Europäische Förderprogramme 

 

Was bringt die Zukunft? 

Strategische Überlegungen VHS 2016 
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Wird die VHS immer teurer? 

Entwicklung des Finanzvolumens 1990-2010 

2012 7 Bildungswerkeausschuss 

0

500.000

1.000.000

1.500.000

2.000.000

2.500.000

3.000.000

Kommunaler Zuschuss



Wird die VHS immer teurer? 

Vergleich Lebenshaltungskosten 

Finanzvolumen/VHS 

1990-2010 
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Wird die VHS immer teurer? 

Kostendeckungsgrad 2006 
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Wird die VHS immer teurer? 

Entwicklung des Kostendeckungsgrades 1990-2010 
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• VHS Braunschweig 79.308 UStd bei 707.600 € städt. Zuschuss 

• In Leistungsdaten enthalten: Maßnahmeträger „Arbeit und Beruf 

GmbH“ und „Haus der Familie GmbH“ 

• In Zuschuss nicht enthalten: Landeszuschuss von 591.600 € 

 

• Kurse im Programmheft (pro Semester): 

• Braunschweig: 682 Kurse 

• Norderstedt: 745 

• Unterrichtsstunden laut Programmheft (pro Semester) 

• Braunschweig: ca. 14.500 

• Norderstedt: 13.400 

 

• Fazit: Braunschweig ist nicht effizienter als Norderstedt 

Modell VHS Braunschweig? 
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